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Erste möchte nächsten Dreier auswärts holen!

Hallo, liebe Fans und Mitglieder  
des SV Weilbach! Sehr geehrte 

Leser der SVW-Nachrichten!  
Zum siebten Spieltag in der Ver-

bandsrunde in der A-Klasse, Grup-
pe 4, Aschaffenburg reist unsere 

Erste Mannschaft am Sonntag, den 30. August 
2026 nach Bürgstadt und spielt um 13 Uhr bei 
der zweiten Mannschaft des FC. Unsere Zweite 
Mannschaft ist an diesem Spieltag spielfrei. Wir 
drücken unserem Team die Daumen und hoffen 
auf einen erfolgreichen Sonntag.                 

Macht mit bei »Scheine für Vereine«!
Vom 7. September 2026 bis 11. Oktober 2026 
könnt Ihr unserem Verein wieder etwas Gutes tun! 

Unterstützt uns mit Eurem Einkauf bei REWE und 
den daraus erhaltenen »Scheine für Vereine«, denn 
diese Aktion, die mehrere Jahre immer wieder läuft, 
hat uns bereits sehr geholfen.            Siehe Seite 18

Herzlichen Dank an die Sponsoren!
Diese Vereinszeitung, die Sportvereins-Nachrichten, 
kann wieder vom August 2026 bis Juli 2027 monat-
lich erscheinen und das verdanken wir unseren An-
zeigenkunden! Dafür möchten wir uns ganz herzlich 
bedanken!  Das Team des SVW und des Fördervereins
	
Weitere Informationen im Innenteil!
Weitere Informationen zum SV Weilbach finden Sie 
wie gewohnt im Innenteil der Sportvereins-Nach-
richten.   	 Ihr Horst Weisser
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Verbandsspiel vom Sonntag, den 2. August 2026
»Verdienten Sieg« in Großheubach gefeiert!
TSV Großheubach II – SG WeWeS I	 1:2 (0:1)
Im dritten Spiel der Saison ging es für die SG Aus-
wärts gegen den TSV Großheubach II. Nach der 
letzten Heimniederlage wollte man es nun wieder 
besser machen und die nächsten drei Punkte nach 
Hause holen.

Zunächst begann das Spiel aber eher schleppend, 
kaum Chancen auf beiden Seiten und kam man doch 
mal durch, waren die Abschlüsse nicht gefährlich ge-
nug. Schließlich gelang es uns dann doch, das Spiel-
geschehen immer mehr zu bestimmen und nach 
schöner Passstafette lief Lucas Schwab frei auf den 
Torwart zu und netzte zur wichtigen 1:0-Führung ein. 
Viel mehr Nennenswertes gab es dann in der ersten 
Halbzeit aber nicht mehr, 1:0 Halbzeitstand, eine ver-
diente Führung.

Unsere Chancenverwertung muss besser werden 
In der zweiten Halbzeit ging es ähnlich weiter, die SG 
war im Ballbesitz zwar stärker, aber wirkliche Chan-
cen gab es kaum. Sinnbildlich für das Spiel stand dann 
aber das 2:0 durch Marius Leibmann, der sich aus gut 
25 Metern ein Herz nahm und den Ball neben den 
linken Pfosten setzte. 

Viele angeschlagene Spieler und eine dünn be-
setzte Bank, dem zeitgleichen Spiel der zweiten 
Mannschaft geschuldet, führten dann dazu, dass die 
Heimmannschaft im letzten Drittel des Spiels noch-
mal aufdrehen konnte. Das 1:2 in der 69. Minute lies 
sie nochmal Hoffnung schöpfen und frische Kräfte 
wurden von der Bank gebracht. Die letzten zehn 
Minuten waren dann ein ständiges Hin und Her, bei 
dem die Großheubacher nochmal zwei Großchan-
cen, zum Glück für uns, liegen ließen.

Allerdings hätte man auch selbst noch kurz vor 
Schluss das 3:1 erzielen können, diese Chance wurde 
aber auch, wie zuletzt so oft, nicht genutzt.

Fazit: Letztendlich kann man mit den drei Punkten 
zufrieden sein, spielerisch müsste aber bedeutend 
mehr bei uns gehen und man darf sich nicht wieder 
zum Ende des Spiels in so Schwierigkeiten bringen. 

 Aufstellung: M. Rajcsanyi, J. Hiller, M. Kiel, S. Blatz, 
L. Schwab, P. Wöber, J. Schindler, D. Grimmbacher, P. 

Glückert, S. Rechner, M. Leibmann – J. Schellenberger, 
P. Markgraf, J. Scharpegge, S. Matt,  S. Hrytsiuk, A.Trunk.

Spielfilm: 0:1, 20. Min., Lucas Schwab; 0:2, 49. 
Min., Marius Leibmann; 1:2, 69. Min., Ayhan Kaba-
dayi.      	                                                      mk

Verbandsspiel vom Sonntag den 2. August 2026
FSV Wörth II – SG WeWeS II		 6:0 (3:0)

Verbandsspiel vom Sonntag den 9. August 2026
Unnötige Niederlage gegen Türk. FV Erlenbach!
SG WeWeS II – Türk FV Erlenbach I	 1:2 (0:1)
Im vierten Spiel der Saison kam es zum Härtetest 
gegen den Aufstiegsaspiranten aus Erlenbach, dem 
Türk. FV Erlenbach. Beide Mannschaften standen in 
der Tabelle nach den ersten drei Spielen mit sechs 
Punkten da, es war also klar, dass man sich hier nicht 
zu verstecken brauchte.

Die erste Halbzeit begann dann wie erwartet mit 
viel Druck der Auswärtsmannschaft, dem man zu-
nächst aber noch gut standhielt. Unglücklich fiel dann 
aber schon früh das 0:1, nach missglückter Klärung 
per Kopf, fällt der Ball einem Gegner vor den Fuß, der 
ihn von außerhalb des Strafraums Volley ins Tor be-

 
Fortsetzung auf der Seite 6
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Auswärts siegt man und daheim verliert man!
Die Spielberichte der SG WeWeS von unserem Spieler Maximilian Kiel (mk)!

 A-Klasse, Gruppe 4, Aschaffenburg

Quelle: BFV

	 1	TSV Amorbach I	 6	 6	 0	 0	 22:1	 +21	 18    
	 2	SV Miltenberg I	 6	 4	 1	 1	 23:6	 +17	 13    
	 3	FC Heppdiel I	 6	 4	 1	 1	 17:4	 +13	 13	
	 4	Türk FV Erlenbach I	 6	 4	 1	 1	 17:7	 +10	 13    
	 5	Kickers Laudenbach I	 6	 3	 1	 2	 13:7	 +  6	 10    
	 6	Viktoria Mömlingen III	 6	 3	 0	 3	 16:14	 +  2	 9    
 	 7	SG WeWeS I	 6	 3	 0	 3	 12:13	 –  1	 9    
	 8	SV Erlenbach I	 6	 3	 0	 3	 7:11	 –  4	 9
 	 9	SG Eintr. Kleinheubach I	 6	 2	 2	 2	 13:10	 +  3	 8    
 	10	SG Stadtprozelten I	 4	 2	 1	 1	 8:4	 +  4	 7    
	11	SV Faulbach II	 6	 2	 1	 3	 10:17	 –  7	 7	
	12	TSV Großheubach II	 5	 2	 0	 3	 9:17	 –  8	 6
	13	SC Freudenberg I	 6	 1	 2	 3	 9:21	 –12	 5    
	14	FC Bürgstadt II	 6	 1	 0	 5	 7:18	 –11	 3
	15	VFB Eichenbühl I	 5	 1	 0	 4	 4:16	 –12	 3    
	16	SG DJK Breitendiel I	 6	 0	 0	 6	 5:26	 –21	 0    
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Team zeigt tolle Moral nach Rückständen!
Die Spielberichte von Maximilian Kiel (mk) und David Grimmbacher (dg)!

Fortsetzung von Seite 4!

förderte. Doch unsere Mannschaft bewies Moral, ließ 
sich vom frühen Rückstand nicht beirren und vertei-
digte weiter entschlossen gegen den Ball. Auch nach 
vorne hatte man die ein oder andere Chance,  
die man aber nicht in Zählbares umwandeln konn-
te, somit ging es mit dem knappen Rückstand in die 
Pause.

Kurz nach der Pause war zunächst wieder die Aus-
wärtsmannschaft das wachere Team. Nach Freistoß 
im Halbraum und schlechter Zuordnung köpften sie 
zum 0:2 ein. Das Spiel nahm nun weiter an Intensität 
zu, was vermehrt zu gelben Karten und auch Wech-
seln auf beiden Seiten führte. 

Zum Schluss wäre ein Remis möglich gewesen 
Eine klar spielbestimmende Mannschaft gab es zu 
diesem Zeitpunkt nicht, erst nachdem Luis Beuchert 
in der 76. Minute zum 1:2 mit einem punktgenauen 
Distanzschuss netzte, übernahm unsere Spielgemein-
schaft zunehmend die Kontrolle. Alle auf dem Platz 
waren nun heiß, vielleicht doch noch einen Punkt 
gegen den Aufstiegskandidaten zu erringen. Beinahe 
gelang dies auch, doch der letzte Torschuss durch 
Maximilian Kiel landete leider nur krachend an der 
Latte.

Fazit: Am Ende leider ein ernüchterndes Ergebnis, 
trotz guter Leistung und tollem Kampf der Truppe.

Aufstellung: P. Debatin, S. Rechner, P. Glückert, 
M. Kiel, S. Blatz, L. Beuchert, P. Wöber, L. Schwab, 
J. Schindler, D. Grimmbacher, Vu-Phi Nguyen – M. 
Rajcsanyi, S. Matt, M. Leibfried, P. Pfeiffer, A. Trunk, 
K. K. Fulgence.

Spielfilm: 0:1, 16. Min., Furkan Dogruyol; 0:2, 52. 
Min., Eyyüp Erten; 1:2, 76. Min., Luis Beuchert.      mk

Verbandsspiel vom Sonntag den 16. August 2026
SG erspielt sich klaren Sieg beim VfB Eichenbühl!
VfB Eichenbühl I – SG WeWeS I	 2:6 (2:2)
Nach der knappen Niederlage am letzten Spieltag 
war die SG in Eichenbühl auf Wiedergutmachung 
aus. Trotz hochsommerlicher Temperaturen zeigte 
unsere Mannschaft von Beginn an, dass sie die drei 
Punkte unbedingt mit nach Hause nehmen wollte.

Die Partie begann jedoch nicht optimal. Bereits in der 
achten Spielminute nutzte Eichenbühl einen Konter 
konsequent aus und ging mit 1:0 in Führung. Die SG 
ließ sich davon allerdings nicht beeindrucken und 
fand zunehmend besser ins Spiel. 

SG bügelte zwei Rückstände vor der Pause aus 
In der 16. Minute war es Samuel Blatz, der den ver-
dienten Ausgleich zum 1:1 erzielte. Eichenbühl blieb 
dennoch gefährlich und konnte in der 34. Minute er-
neut in Führung gehen. Nach einem Kopfball stand 
es plötzlich 2:1 für die Gastgeber. Doch auch diesmal 
zeigte die SG eine starke Moral. Kurz vor dem Halb-
zeitpfiff war es Lukas Schwab, der zum wichtigen 2:2 
ausglich und damit für einen ausgeglichenen Spiel-
stand zur Pause sorgte.

Nach dem Seitenwechsel übernahm die SG 
endgültig das Kommando. Wir waren nun die spiel-
bestimmende Mannschaft und ließen Eichenbühl 
kaum noch zur Entfaltung kommen. Die Gastgeber 
versuchten es hauptsächlich über Konter, doch auch 
diese wusste die SG konsequent zu verteidigen. In 
der 62. Spielminute fiel schließlich der Dosenöffner. 
Jakob Schindler brachte die SG mit 3:2 erstmals in 
Führung. Nur wenige Minuten später war Schindler 
erneut entscheidend beteiligt und holte einen Elfme-
ter heraus. Samuel Platz übernahm die Verantwor-
tung und verwandelte sicher zum 4:2. Die SG spielte 
nun befreit auf und ließ keinen Zweifel mehr daran, 
wer den Platz als Sieger verlassen würde.

Klarer, verdienter Sieg beim VfB Eichenbühl 
Nach einem starken Dribbling von Peter Glückert 
vollendete David Grimmbacher in der 75. Minu-
te zum 5:2. Den Schlusspunkt setzte erneut Lukas 
Schwab, der in der 86. Minute mit seinem zweiten 
Treffer des Tages den 6:2-Endstand herstellte.

Fazit: Unsere Spielgemeinschaft zeigte nach den 
beiden Rückständen eine starke Moral und bewies, 
dass sie sich auch von Rückschlägen nicht so schnell 
aus der Ruhe bringen lässt.  Vor allem in Halbzeit Zwei 
dominierte die SG das Spiel und belohnte sich mit 
einem deutlichen 6:2-Auswärtssieg.

Fortsetzung auf der Seite 8
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Fortsetzung von Seite 6!

Aufstellung: P. Debatin, S. Rechner, P. Glückert, M. 
Kiel, S. Blatz, L. Beuchert, P. Wöber, L. Schwab, J. 
Schindler, D. Grimmbacher, Vu-Phi Nguyen – M. 
Rajcsanyi, S. Matt, M. Leibfried, P. Pfeiffer, A. Trunk, 
K. K. Fulgence.

Spielfilm: 1:0, 8. Min., Bartosch Lemanski; 1:1, 16. 
Min., Samuel Blatz; 2:1, 34. Min., Luca Pegoretti; 2:2, 
44., Lucas Schwab; 2:3, 62. Min., Jakob Schindler ; 
2:4, 73. Elfmeter, Samuel Blatz; 2:5, 75. Min., David 
Grimmbacher; 2:6, 86. Min., Lucas Schwab.         dg

Verbandsspiel vom Sonntag den 16. August 2026
Türk. FV Miltenberg II – SG WeWeS II	 5:1 (2:1)

Verbandsspiel vom Sonntag den 23. August 2026
SG WeWeS leider im Derby knapp geschlagen!
SG WeWeS II – TSV Amorbach I	 1:3 (0:1)
Nach dem überzeugenden Auswärtssieg in Eichen-
bühl ging die Spielgemeinschaft Weilbach/Weckbach/
Schneeberg mit viel Selbstvertrauen in das nächste 
Derby. Gegen den hoch gehandelten Aufstiegskan-
didaten TSV Amorbach wollte die Mannschaft ihre 
gute Form bestätigen und vor der heimischen Kulisse 
die nächsten drei Punkte einfahren. Entsprechend 
groß war die Motivation auf Seiten unserer SG –  
jeder war bereit, im Derby alles auf dem Platz zu 
lassen.

SG konnte gegen Topfavoriten in Führung gehen  
Von Beginn an entwickelte sich eine intensive Be-
gegnung. Die SG WeWeS erwischte auch noch den 
besseren Start und trat von der ersten Minute an 
mutig auf. Der Aufwand wurde früh belohnt: Lucas 
Schwab brachte die SG mit einem Treffer in der An-
fangsphase mit 1:0 in Führung. Amorbach ließ sich 
davon jedoch nicht beeindrucken und erhöhte an-
schließend den Druck. 

Die Gäste präsentierten sich offensiv sehr ge-
fährlich und versuchten unsere Mannschaft immer 
weiter zurückzudrängen. Die WeWeS hielt aber 
mit großem Einsatz dagegen, warf sich in die Zwei- 
kämpfe und verteidigte die Führung mit viel Leiden-
schaft. 

Dadurch blieb es bis zur Pause bei der knappen 
Führung der Gastgeber. Nach dem Seitenwechsel 
änderte sich das Bild aber. 

Ein unglückliches Eigentor von Paul Wöber brachte 
die Amorbacher zurück in die Partie. Der Ausgleich 
gab den Gästen zusätzlichen Schwung, während  
die SG zunehmend Schwierigkeiten hatte für Ent-
lastung zu sorgen, wir gerieten immer mehr unter 
Druck. 

Amorbach übernahm in Hälfte Zwei die Kontrolle  
Die Amorbacher Mannschaft übernahm immer 
mehr die Spielkontrolle in der zweiten Halbzeit 
und setzte unsere SG WeWeS immer stärker unter 
Druck. Die SG blieb zwar kämpferisch stark, konnte 
offensiv aber nur noch vereinzelt Akzente setzen und 
versuchte vor allem über schnelle Gegenangriffe ge-
fährlich zu werden. 

Schließlich gelang es dem TSV, die Partie komplett 
zu drehen und mit 2:1 in Führung zu gehen. Auch 
nach dem Rückstand blieben wir aber dran. Nach 
der Trinkpause fiel jedoch gleich der nächste Treffer 
für den TSV zum 3:1 für die Abteistädter. 

SG gab nie auf, konnte aber das Blatt nicht wenden 
Trotz des Zwei-Tore-Rückstands bewies die SG 
WeWeS Moral und gab sich nicht geschlagen. Im-
mer wieder suchte die Mannschaft über Konter den 
Weg nach vorne und kam noch zu Möglichkeiten. 
Sie versuchte eben alles, aber am Ende reichte der 
Einsatz jedoch nicht mehr aus, um die Partie noch 
einmal zu drehen. 

Der TSV Amorbach nahm leider die drei Punkte 
aus dem Derby mit.

Aufstellung: P. Debatin, M. Kiel, S. Blatz, P. Wö-
ber, L. Schwab, J. Schindler, D. Blatz, P. Pfeiffer, S. 
Rechner, P. Glückert, M. Leibmann – M. Rajcsanyi,  
K. K. Fulgence, J. Hiller, Vu-Phi Nguyen, P. Markgraf,  
E. Piotrowski, S. Matt, A. Trunk.

Spielfilm: 1:0, 19. Min., Lucas Schwab; 1:1, 52. 
Min., Eigentor, Paul Wöber; 1:2, 72. Min., Deniz  
Tiryaki; 1:3, 83. Min., Lukas Heidemann.             dg

Verbandsspiel vom Sonntag den 23. August 2026
SG WeWeS II – TSV Amorbach II	 1:2 (0:1)

Dem Top-Favoriten lange Zeit Paroli geboten!
Spielbericht der SG WeWeS von unserem Spieler David Grimmbacher (dg)!

Lukas Heidemann

P R A X I S  F Ü R

P H Y S I O T H E R A P I E

Schneeberger Straße10 •  63916 Amorbach

Tel.: 09373 5789267 •  E-Mail: Lukas.praxis@outlook.de



1110

Am Donnerstag, den 20. August 2026, fanden die 
Ferienspiele des Sportvereins Weilbach, diesmal 

in etwas außergewöhnlicher Form, statt. Statt wie ge-
wohnt auf dem Sportgelände trafen sich die Kinder 
und Jugendlichen auf dem Weilbacher Bolzplatz.

Der Bolzplatz ist ein wichtiger Treffpunkt für Kinder 
und Jugendliche in Weilbach. Mit der Veranstaltung 
wollte der SVW den Platz bewusst in den Mittelpunkt 
rücken und den Kids zeigen, welche Möglichkeiten er 
für Sport, Spiel und ein Miteinander bietet. Gleichzei-
tig sollte er wieder stärker ins Bewusstsein der jungen 
Generation gerückt werden – als Ort, an dem man 
sich unkompliziert treffen, gemeinsam Fußball spielen 
und einfach eine schöne Zeit verbringen kann.

So entstand die Idee, die Ferienspiele direkt auf 
dem Bolzplatz durchzuführen. Für die Kinder be-
deutete dies eine willkommene Abwechslung und 
zugleich die Möglichkeit, den Platz aus einer neuen 

Perspektive kennenzulernen. Insgesamt folgten 14 
Kids der Einladung des Sportvereins. Bereits um 9.30 
Uhr trafen sich alle auf dem Weilbacher Bolzplatz. Da-
bei stand nicht der sportliche Ehrgeiz im Vordergrund, 
sondern vor allem die Freude an der Bewegung und 
das gemeinsame Spielen.

Natürlich durfte bei den sommerlichen Tempe-
raturen auch die entsprechende Erfrischung nicht 
fehlen. Für ausreichend Getränke war gesorgt, sodass 
sich die Kids zwischendurch erfrischen konnten.

Der Bolzplatz bietet Raum für Bewegung, Begeg-
nung und gemeinschaftliche Aktivitäten – und genau 
das sollte mit den diesjährigen Ferienspielen deutlich 
gemacht werden. Für alle Beteiligten war es ein ge-
lungener und abwechslungsreicher Vormittag. Der 
Sportverein Weilbach freut sich, dass die Ferienspiele 
so gut angenommen wurden, und bedankt sich bei 
allen Kindern für ihre Teilnahme.		           hb

Die »Ferienspiele« auf dem Bolzplatz!
14 Kinder folgten Einladung des SV Weilbach!  Von Horst Bauer

Santo Pollara | Dachdeckermeister 
       +49 151 41323931

       info@dachdeckerei-amorbach.de
       www.dachdeckerei-amorbach.de 
 

■  Dachwartungen

■  Schieferarbeiten

■  Dachreparaturen

■  Spenglerarbeiten

■   Dachfenstereinbau

■  Dacheindeckungen

■  Fassadenverkleidungen

■  Dachbodendämmungen

■   Flachdachabdichtungen

■  Blechdacheindeckungen

Ihre Dachdeckerei  

Sie hatten ihren Spaß bei 
den Ferienspielen des SV 
Weilbach auf dem Bolzplatz 
der Gemeinde Weilbach!



12 13



Trainingsbeteiligung. Wir hatten teilweise über 25 
Spieler im Training und konnten dadurch intensiv 
und mit einer guten Qualität arbeiten. Natürlich 
gab es durch Urlaub, Verletzungen und die sehr 
kurze Sommerpause immer wieder Wechsel im 
Kader. Wir haben die Vorbereitung deshalb ge-
nutzt, um körperliche Grundlagen zu schaffen, 
verschiedene Systeme und personelle Varianten 
auszuprobieren. Noch ist sicherlich nicht alles bei 
100 Prozent, aber die Richtung stimmt.
Jonas Haupert: Mit einigen Abgängen aber auch 
dem ein oder anderen Neuzugang ergeben sich 
gerade in der Vorbereitung immer wieder Gele-
genheiten, um an den Baustellen der Vorsaison zu 
arbeiten.

Generell würde ich sagen man merkt die kurze 
Sommerpause den Spielern an, aber dennoch sind 
wir zufrieden, wie diese gelaufen ist.

Ein Drittel der Vorrunde in der Verbandrunde ist 
bereits gelaufen, wie seht ihr aktuell den Zustand 
unserer Mannschaften und was kann da noch 
verbessert werden?
Andreas Trunk: Ich sehe uns grundsätzlich auf 
einem guten Weg, aber wir sind noch lange 
nicht am Ende unserer Entwicklung. Wir ha-
ben Qualität im Kader und können auch von 
der Bank immer wieder Spieler bringen, die 
einem Spiel neue Impulse geben. Was uns 
noch fehlt, ist die Konstanz über die 
kompletten 90 Minuten. Wir müssen 
unsere guten Phasen besser nutzen, 
vor dem Tor konsequenter werden 
und bei Standards sowie zweiten 
Bällen noch aufmerksamer sein. 
Wenn wir diese Dinge verbes-
sern, bin ich überzeugt, dass in der 
Mannschaft noch einiges an Poten-
zial steckt.
Jonas Haupert: Konstanz ist absolut 
ein, beziehungsweise der Faktor bei 
uns in der Reserve. Die B-Klasse ist 
dieses Jahr nochmal deutlich stärker 
besetzt und offenbart die Schwächen 
der einzelnen Teams gnadenlos. Wir 

haben dies auch schon zu spüren bekommen. 
Schaut man  auf die Entwicklung in den letzten 
Jahren, die in der SG stattfindet, können wir den-
noch absolut zufrieden mit der Reserve sein.

Wir haben mittlerweile eine ganz  
junge Erste Mannschaft auf dem Platz, wie  
seht ihr die Entwicklungsmöglichkeiten unserer 
Truppe?
Andreas Trunk: Genau darin sehe ich eine unse-
rer größten Chancen. Wir haben mittlerweile eine  
sehr junge Mannschaft, bei der viele Spieler noch 
längst nicht am Ende ihrer Entwicklung angekom-
men sind. Natürlich gehören bei jungen Spielern 
auch Fehler und Leistungsschwankungen dazu. 
Entscheidend ist, dass wir ihnen Vertrauen und 
Spielzeit geben und gleichzeitig von ihnen erwar-
ten, dass sie lernen und sich weiterentwickeln 
wollen. Wenn wir diesen Weg gemeinsam weiter-
gehen und den Kern der Mannschaft zusammen-
halten können, sehe ich für die nächsten Jahre sehr 
gute Entwicklungsmöglichkeiten.
Jonas Haupert: Hier kann ich Andi absolut zu-

stimmen. Die Mannschaft wächst auf und  
neben dem Platz immer mehr zusammen 
und man merkt, wie die SG den Vereinen 
guttut.

Werden die Vorstellungen von Euch Trai-
nern optimal auf dem Rasen umge-

setzt, wenn nicht, was gibt es da 
noch zu verbessern?
Andreas Trunk: Optimal wäre 
wahrscheinlich etwas zu viel ge-
sagt – sonst hätten wir Trainer 
ja nichts mehr zu tun. Vieles von 

dem, was wir uns erarbeiten, ist 
bereits auf dem Platz zu erkennen. 

Gerade unser Umschaltspiel und die 
defensive Absicherung funktionieren 
phasenweise sehr gut. Der nächs-
te Schritt ist, unsere Spielidee noch  
konsequenter und vor allem über 90 

Fortsetzung auf der Seite 16!

Bereits am Sonntag, den 
19. Juli 2026 hat die neue 

Verbandsrunde 2026/2027 
begonnen. 

Trainer Andreas Trunk hat 
sich glücklicherweise schon 
frühzeitig erneut bereit erklärt, 
für diese neue Saison weiter 
zur Verfügung zu stehen. 

Jonas Haupert ist ebenfalls, 
im zweiten Jahr, als Co-Trainer 
dabei. Er kümmert sich wei-
terhin hauptsächlich um die 
Belange der Zweiten Mann-
schaft. 

Fragen, rückblickend auf die 
zurückliegende und vorausschauend auf die Neue 
Saison, beantwortet hier nun das Trainerteam, wie 
folgt:

Wie schaut Ihr zurückblickend auf die Saison 
2025/2026? Was hat euch gefallen und was habt 
ihr als nicht so gut empfunden?
Andreas Trunk: Rückblickend war es für uns  
eine Saison mit Höhen und Tiefen. Sehr posi-
tiv war für mich, wie sich die Mannschaft als 
Gruppe entwickelt hat und dass wir trotz ei-
niger schwieriger Phasen immer wieder eine 
Reaktion gezeigt haben. Gerade der 
Zusammenhalt und die Trainingsbe-
teiligung haben mir sehr gut gefallen. 
Sportlich hätten wir uns allerdings 
mehr Konstanz gewünscht. Wir ha-
ben in einigen Spielen Punkte lie-
gen gelassen, die durchaus möglich 
gewesen wären. Vor allem bei der 
Chancenverwertung, bei Standards 
und in einzelnen Phasen nach der Halb-
zeit hatten wir noch Luft nach oben. 
Insgesamt war es aber ein weiteres 
wichtiges Jahr in der Entwicklung un-
serer SG.
Jonas Haupert: Im Großen und Gan-
zem kann ich Andi hier absolut recht 
geben. Die beschriebenen Phasen gab 

es eben auch in der zwei-
ten Mannschaft spürbar zu 
sehen. Im Verlauf der Saison 
mussten wir aufgrund von 
Ausfällen oder sportlich gu-
ter Entwicklung auch Jungs 
nach oben abgeben, was wir 
in unserer Runde gegen Ende 
auch gespürt haben.

Bereits Mitte Juli begann die 
aktuelle Verbandsrunde! Wie 
ist Eure Meinung dazu und wie 
würdet ihr das handhaben?
Andreas Trunk: Mitte Juli 
ist aus meiner Sicht für den 

Beginn einer Verbandsrunde sehr früh. Gerade 
im Amateurbereich muss man berücksichtigen, 
dass viele Spieler in dieser Zeit Urlaub haben und 
nach einer langen Saison auch einmal abschalten 
möchten. Gleichzeitig braucht man eine vernünfti-
ge Vorbereitung, um die Spieler körperlich wieder 
auf Wettkampfniveau zu bringen. Ich würde mir 

deshalb einen etwas späteren Rundenstart 
wünschen. Wenn der Termin aber so vorge-
geben ist, müssen wir damit umgehen und 
versuchen, die Vorbereitung entsprechend 
zu planen und die Belastung vernünftig zu 

steuern.
Jonas Haupert: Ich denke 
hier geben sich alle betroffe-
nen Spieler, Verantwortliche  
und Vereine die Hand, wenn 
wir sagen es ist eine deut-
lich zu kurze Sommerpau-
se. Allerdings müssen wir uns  

alle an die festgelegten Termine 
halten und somit bleibt wenig Spiel-
raum.

Wie lief die Vorbereitung auf die  
aktuelle Saison 2026/27?
Andreas Trunk: Insgesamt bin ich 
mit der Vorbereitung zufrieden. Be-
sonders positiv war erneut die hohe 

Er ist auch in der fünften 
Saison Trainer der SG 
WeWeS, Andreas Trunk.

Bilden auch in der neuen Saison 2026/2027 
das Trainerteam. Trainer Andreas Trunk und 
Co-Trainer Jonas Haupert.

Der Co-Trainer an der  
Seite von Trainer Andreas 
Trunk, Jonas Haupert.

Das Trainerteam unserer Spielgemeinschaft Weilbach/Weckbach/Schneeberg im Interview!
Trainer Andreas Trunk, der in seiner fünften Saison dabei ist und Co-Trainer Jonas Haupert (zweite Saison) beantworten Fragen zur zurückliegenden und aktuellen Saison!
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Fortsetzung von der Seite 14

Minuten umzusetzen. Dazu gehören eine bes-
sere Kommunikation, mehr Ruhe am Ball, klare 
Entscheidungen und das richtige Verhalten in den 
entscheidenden Situationen. Gerade unter Druck 
müssen die Abläufe irgendwann selbstverständlich 
werden.
Jonas Haupert: Die optimale Umsetzung ist ein 
großes Ziel von jedem Trainer oder Verantwort-
lichem egal in welcher Liga und unabhängig von 
der Sportart. Die Umsetzung unserer Grundidee 
im Spiel funktioniert teilweise gut, aber eben noch 
nicht in der beschriebenen Konstanz. Situatives 
erkennen von Ereignissen im Spiel und die Anpas-
sungen daraufhin umzusetzen muss weiterhin Teil 
unserer Entwicklung sein.

Was erwartet Ihr grundsätzlich von den Spielern 
unserer SG?
Andreas Trunk: Für mich stehen Zuverlässigkeit, 
Trainingsbereitschaft und Teamgeist ganz oben. 
Jeder Spieler soll sich unabhängig davon, ob er ge-
rade in der Ersten oder Zweiten Mannschaft spielt, 
als Teil unserer SG verstehen. 

Natürlich wollen wir so viele Fußballspiele wie 
möglich gewinnen, aber genauso wichtig ist mir, 
wie wir miteinander umgehen und wie jeder 
Einzelne bereit ist, etwas für die Mannschaft zu 
investieren. Wer regelmäßig trainiert, sich weiter-
entwickeln möchte und sich in den Dienst der 
Mannschaft stellt, wird bei uns immer seine Mög-
lichkeiten bekommen.
Jonas Haupert: Es sind die Kleinigkeiten, wie eben 
Pünktlichkeit, Leistungsbereitschaft und Teamgeist 
aber noch viele mehr, die absolut essentiell für den 
Erfolg unserer Mannschaft sind. Nur wenn jeder 
einzelne mitzieht, können wir als Spielgemein-
schaft eine positive Entwicklung in den kommen-
den Jahren erleben.

Wo seht ihr unsere Teams zur Winterpause?
Andreas Trunk: Die A-Klasse ist in dieser Saison 
sehr ausgeglichen. Die Leistungsunterschiede zwi-
schen vielen Mannschaften sind relativ gering und 

im Grunde kann jeder jeden schlagen. Deshalb 
entscheiden oft die Tagesform und Kleinigkeiten 
darüber, wer am Ende die Punkte mitnimmt. Eine 
konkrete Platzierung zur Winterpause vorherzusa-
gen, ist daher schwierig. 

Unser Anspruch mit der Ersten Mannschaft 
sollte aber sein, uns in der oberen Tabellenhälfte 
festzusetzen und den Kontakt zu den vorderen 
Plätzen zu halten. Wenn wir es schaffen, unsere 
Leistung konstant abzurufen und unsere guten 
Phasen konsequenter zu nutzen, ist einiges mög-
lich. Bei der Zweiten steht für mich vor allem die 
weitere Stabilisierung und Entwicklung im Vorder-
grund.
Jonas Haupert: Im Mittelfeld der B-Klasse, Gruppe 
4, Aschaffenburg. Wie erwähnt ist diese im aktuel-
len Jahr deutlich stärker einzuschätzen und es ent-
scheiden teilweise die Kleinigkeiten den Ausgang 
der Spiele.  

Welches Ziel habt ihr in der aktuellen Saison 
2026/2027 vor Augen?
Andreas Trunk: Unser Ziel muss sein, gegenüber 
der vergangenen Verbandsrunde 2025/2026 den 
nächsten Schritt zu machen. 

Mit der Ersten Mannschaft wollen wir uns dau-
erhaft in der oberen Tabellenhälfte festsetzen und 
so lange wie möglich den Anschluss nach vorne 
halten. Dabei möchte ich aber nicht nur auf die 
Tabelle schauen. Wir wollen unsere junge Mann-
schaft weiterentwickeln, unsere Spielweise verbes-
sern und konstanter werden in unserem Auftre-
ten bei den Spielen. Gleichzeitig ist es wichtig, die 
Zweite weiter zu stabilisieren und die Verbindung 
zwischen beiden Mannschaften zu stärken. Wenn 
uns das gelingt, entwickeln wir nicht nur eine 
Mannschaft für diese Saison, sondern schaffen eine 
gute Basis für die nächsten Jahre.
Jonas Haupert: Etablieren in der B-Klasse, ohne 
die Schießbude der Liga zu sein, wie wir es ja vor 
einigen Jahren zu Beginn der SG waren. Die Spie-
lerentwicklung muss und ist eines der größten Zie-
le gerade im Hinblick auf eine gute Zukunft für die 
SG. Danke Euch für das Gespräch, viel Glück mit 
den Teams der SG WeWeS.                                        hw
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Trainer beantworten Fragen zur Saison!
Die Fortsetzung von der Seite 15!  Von Horst Weisser
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Sammelt mit uns wieder Vereinsscheine!
Beim »REWE-Einkauf« den SVW unterstützen!  Von Horst Bauer
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Zum 15. Mal hat der SV Weilbach am Samstag, 8. 
August, seinen traditionellen Elfmeter-Cup aus-

getragen. Bei hochsommerlichen Temperaturen gin-
gen ab 16 Uhr insgesamt 16 Mannschaften an den 
Start. In zwei Gruppen kämpften die Teams um den 
Einzug in die entscheidenden Duelle und schließlich 
um den Turniersieg.

Im Finale des Elfmeter-
Cups standen sich Franzis 
Buchclub I und die Puzzles 
Crew I gegenüber. 

In einem spannenden 
letzten Duell setzte sich 
die Puzzles Crew I durch 
und sicherte sich damit den  
Turniersieg. Anschließend 
durfte die Mannschaft den 
Wanderpokal entgegenneh-

men, der von der Fahrschule Großkinsky gestiftet 
wurde. Nach dem sportlichen Teil ging die Veran-
staltung nahtlos in die schon traditionelle Beach- 
party über. Bei kühlen Getränken und den Leckerei-
en aus der Küche ließen die Teilnehmer und Besucher  
den sommerlichen Abend in geselliger Runde bis 
spät in die Nacht ausklingen.

Der SV Weilbach bedankt 
sich beim Puzzles, allen 
Mannschaften, Helferinnen 
und Helfern sowie bei allen 
Unterstützern und Besu-
chern, die zum Gelingen des 
15. Elfmeter-Cups beigetra-
gen haben.	           hb

»Puzzles-Crew« gewinnt 15. Elfmeter-Cup
Die »Beach-Party« kam auch wieder gut an!  Von Horst Bauer

Sie feiern mit dem Sieger-Pokal. 
Die »Puzzles-Crew I.
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Nutzt den »WhatsApp-Kanal des SVW«!
Zusätzliches Informationsportal des Sportvereins!  Von Horst Bauer
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Was gibt’s Wichtiges beim Sportverein Weilbach?
Glückwunsch! – Die Spiele der Aktiven – Veranstaltungen des SVW 2026!

»Alles Gute und Gesundheit!« Das SVW-Team!  
Am Dienstag, den 25. August 2026 feierte unser 
Mitglied Herr Stefan Meisenzahl den 65. Geburtstag. 

Am Sonntag, den 30. August 2026 wird unser 
Mitglied Herr Albert Schäfer 75 Jahre jung. 

Am Montag, den 31. August 2026 feiert unser 
Ehren-Mitglied Herr Heinz Lang 77. Geburtstag. 

Wir, vom Team des Sportverein Weilbach wün-
schen alles erdenklich Gute! Vor allem eine gute 
Gesundheit, Glück und weiterhin ein gutes Leben!

Die nächsten Verbandsspiele unserer SG WeWeS!
Am Sonntag, den 30. August ist unsere Zweite 
Mannschaft spielfrei. Um 13 Uhr spielt unsere 
Erste Mannschaft beim FC Bürgstadt II.

Am Sonntag, 6. September spielt unsere Zweite 
gegen Richelbach I in Weckbach. Danach unsere 
Erste Mannschaft gegen Victoria Mömlingen III.

Voraussichtliche Veranstaltungstermine für 2026!             
25. 09.	 Die »Mitgliederversammlung« des  
	 SV Weilbach und des Fördervereins 
	 im Vereinsheim des Sportvereins
24. 10.	 »Oktobierfest« im Sportheim 
	 des Sportverein Weilbach
29. 11.	 »Advents-Kaffee«,  Veranstaltung der 	
	 Aktiven der SG WeWeS im Sportheim
12. 12.	 »Weihnachtsfeier« mit Tombola 
	 beim Sportverein Weilbach
24. 12.	 Der »Artur-Hennig-Gedächtnis-
	 Frühschoppen« im Sportheim des SVW
31. 12.	 Das »Breze zwicke« beim SVW

Nächste SVW-Zeitung gibt es im September 2026!
Die nächsten Sportvereins-Nachrichten,  Die  Aus-
gabe Nr. 206, werden wieder Ende des Monats, im 
September 2026 erscheinen!




